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HEIL!
Achtung, verehrliches Publikum,

Wir schalten soeben gleich und um.

Der dreissigste Juni hat uns jezeicht

Wie stark unser Adolf den Jöttern jleicht.

Die Meckrer sind nicht umsonst gestorben,

Wir haben sofort unser Hemp geforben,

die Wahrheit ist künftig : das Gegenteil.

Heil! Bö

Ein Witz wird Wahrheit
Der Nebelspalter begrüsst seinen neuen Führer

Am 8. September 1933 brachten wir dieses Bild
als Witz. Wir ahnten damals nicht, wie bald es
Wahrheit werden wurde.

Brief
aus Deutschland

Der Brief ist echt.
Privates gestrichen.

Verehrteste Familie
Sie werden gewiss mit Spannung

ein Lebenszeichen von uns erwartet
haben. Die Schweizer Zeitungen sind
aber verboten, so dass ich Ihnen von
hier nichts wesentliches berichten
kann. Das eigentliche Schützenfest
beginnt erst heute, nämlich das 20.

Deutsche Bundesschiessen, wo aber

nur auf Scheiben geschossen wird.

Fußbrennen
Dann ein kühlendes

BYTASAN
-Fussbad Silber"

In Apotheken und Drogerien.

Am Sonntag findet ein grosser Festzug

statt. Im übrigen herrscht zwar
gutes Wetter, aber grosses Rätselraten,

Sonst steht aber das gesamte
deutsche Volk in unerhörter,
grandioser Geschlossenheit hinter dem
uns von Gott gesandten Führer.

Dir, lb. Spalter, übermache ich dies mutige
Bekenntnis einer einfachen deutschen
Bürgersfrau. Mit ergebenem Heilheil! Liki

Dumme Frage
«Wie soll Gemeinnutz vor Eigennutz

gehen wo Selbstschutz vor
Recht geht!?»

Wer erkennt nicht an dieser Sprache den

geistreichelnden Nichtarier? Pfui über ihn
und Stacheldraht um ihn. Man schicke ihn
zur Konzentration in ein Konzentrationslager!

R. III.

Selbst
Erlebtes

Im S.B.B. -Buffett Basel in den
ersten Tagen Juli 1934.

An einem Tischchen: Er, blond-
mähnig, nacktknieig, blaubetschoppt;
Sie: Walkürengestalt im Dirndlkleid.
Lesen Schweizerzeitungen,

Sie: «Ick bin fertig mit Hitler
nu nenn ick mir aber och wieder
Liane (sie!) und nicht mehr Lottchen.»

Cftäha^htrtS^ beseitigt

prompt jede Form von Migräne,

Isefiias, Zahn- u. Nervenschmerzen
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